
Juni 2023 Die gepflegte Unterhaltung 
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Die Witze des Monats

Treffpunkt Siedlerheim / Termine / Aktuelle Infos 

Frauengruppe 
14:30 Uhr: Treffen im Siedlerheim

Im Siedlerheim finden folgende regelmäßige Treffen statt: montags „Klangfarben“, 
Frauengruppe letzter Dienstag des Monats, mittwochs u. sonntags „Stammtisch“  
(ab 18 Uhr), außerdem freitags (wenn nicht vermietet). Übrigens: Der „Stammtisch“ 
ist keine geschlossene Gesellschaft! Der Gemeinschafts-Treff freut sich sehr über  
Neuzugänge! Einfach abends vorbeikommen und reinschauen!

DI,  
27.6.

„Beim weißen Lamm 2.0“ 
19:30 Uhr: Offener Treff im Siedlerheim

DO,  
15.6. Kummer mit dem 

Gartenbrunnen?  
Abhilfe schafft schnell 

und bewährt:  
Gartenbrunnen- 

Service A. Seemüller. 
0821-95951 oder 
0176-21642736

Kapellenfest 
14:00 Uhr Jubiläumsandacht, danach Kaffee & Kuchen, Flohmarkt

SA,  
3.6.

Hirn anstrengen

Treffen sich zwei Blondinen. Sagt 
die eine: „Du, ich hab gestern 
einen Schwangerschaftstest  
gemacht.“ Sagt die andere:  
„Und? War der schwer?“

Lösung Juni-Rätsel: 
Die gepunkteten Hölzchen weg

Radlausflug 
15:00 Uhr: Fronleichnam-Radtour u.a. zum Imker- 
verein und Blühwiesen mit anschließender Einkehr

DO,  
8.6.

SA,  
17.6.

1. Siedler “Running Dinner“ 
17:00 Uhr, siehe innen

Mitte gesucht!
Gesucht werden Wörter, die man den linken anfügen sowie den rechten 
voransetzen kann, sodass neue sinnvolle Wörter entstehen. Die Anfangsbuch-
staben der gefundenen Mittelwörter ergeben ein Lösungswort, welches ein 
anderes Wort für Zahlungsunfähigkeit, Pleite ist. 

Kreativ-Treff 
19:30 Uhr: Treffen im Siedlerheim

DO,  
29.6.

Was freut sich und stinkt?  
- Das Gefurztagskind! 

Zwei Elefanten sehen zum ersten 
Mal einen nackten Mann. Sie schau-
en an ihm runter. Schauen wieder 
rauf. Schauen sich an. Sagt der eine 
zum anderen: „Also, kannst du‘s mir 
erklären, wie zum Teufel kriegt der 
sein Essen in den Mund??“
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Diesem Siedlerspatz liegt ein Flyer des Vorstands zur Zusammenarbeit mit der  
Solidarischen Landwirtschaft Augsburg SoLaWi bei. Wir bitten um Beachtung.



Ökologisch - regional - saisonal - gemeinschaftlich

Der Vorstand informiert:
In der letzten Vorstandssitzung wurde die Solidarische Landwirtschaft 
Augsburg „SoLaWi“ vorgestellt. 

SoLaWi - was ist das?
Die Solawi-Augsburg ist ein Zusammenschluss von Menschen in Stadt 
und Land. Grundlage ist die Versorgung einer Gruppe von Menschen mit 
Lebensmitteln durch landwirtschaftliche Höfe und Gärtnereien nach dem 
Prinzip der solidarischen Teilhabe.
Die SoLaWi wurde 2014 von 20 Personen gegründet. Aktuell besteht die 
Kooperative aus vier Höfen und Gärtnereien und vielen ehrenamtlichen 
Helfern für Lagerung, Verteilung, Verwaltung mit einem Kundenstamm 
von 300 Abnehmern. 

Solidarische Teilhabe
Der Grundgedanke der SoLaWi besteht darin, kleinere Bauernhöfe sowie 
Gärtnereien zu stärken und zu unterstützen, indem die Landwirte und 
Gärtner einen festen Kundenstamm haben, Planungssicherheit und auch 
ein festes Einkommen beziehen. Ein weiterer Gedanke ist, dass Stadt und 
Land zusammenwachsen und zusammen etwas leisten.



Angebot, Verteilung, Kosten
Die Produkte werden regional und ökolo- 
gisch angebaut, es werden nur saisonale 
Produkte angeboten. Die SoLaWi versucht 
auch, eigens Saatgut zu gewinnen, um z.B.  
alte Tomatensorten wieder neu anbauen zu 
können. Die Verteilung der Produkte findet im ganzen Stadtgebiet an 
zehn Verteilstellen statt. Momentan ist Gemüse, Salate und Kräuter im 
Angebot, Obst soll bald auch dazukommen. Abnehmer zahlen einen  
monatlichen Beitrag von 58 €.

Die SoLaWi bietet für Abnehmer folgende Gemüse-Kisten an:
- Kisten für Singles
- Kisten für einkommensschwache Personen
- Kisten für Familien/Wohngemeinschaften

Auch für unserer Siedlung interessant?
Wir denken, dass es in der Schafweidsiedlung vielleicht auch Interesse  
daran gibt, eine Gemüsekiste der SoLaWi abzunehmen. Die nächsten 
Verteilstellen der SoLaWi Gemüsekisten sind in Pfersee und in Göggingen. 
Die Verteilung erfolgt wöchentlich immer donnerstags. Bei Interesse kann 
man sich der Verteilstelle in Göggingen, Schwabenweg 17 anschließen. 

Bei genügend Interesse kann bei Bedarf auch eine neue eigene Depot- 
Verteilstelle bei uns in der Siedlung eingerichtet werden, um die Siedlung 
mit regionalem Gemüse, Salat und Kräutern zu versorgen. Standort wäre 
der Unterstand vor dem Siedlerheim. 

Interesse? > Infos & Kontakt: 
Werner Karner, werner-karner@t-online.de, 0172-5986299

Alle Informationen zur SoLaWi gibts auf der Homepage: 
www.solidarische-landwirtschaft-augsburg.de



Ausflug an Fronleichnam
Wir radeln zusammen mit Bernd Klinger, dem Imker der Schafweidsiedlung, und Tine 
Klink, der Insektenrangerin der Umweltstation Augsburg, zu verschiedenen Insekten- 
Hotspots in der nahen Umgebung. Wir besuchen den Imkerverein Pfersee, den Vehicel- 
Park, schauen bei den Blühwiesen im Sheridan-Gelände vorbei und enden im insekten- 
freundlich gestalteten Gemeinschaftsgarten Wertachwiese. Zum Abschluss ist eine  
Einkehr in der Gaststätte Kleingartenanlage 
Uhlandwiese geplant. 
Wer kommt mit? Donnerstag, 8.6., 15 Uhr 
                             Treffpunkt Siedlerheim
Anmeldungen bitte an t.klink@us-augsburg.de oder an die Redaktion (s. Rückseite)
Interesse an Artenschutz und was man im eigenen Garten in diesem Sinne Gutes tun kann? 
Laufend aktuelle Infos zu Insekten-, Vogel- und Artenschutz in unserer Siedlung gibt‘s in 
der WhatsApp-Gruppe. (A. Steidle 0171-7326582)  

Das Tagpfauenauge - „Unser“ Insekt
Unser „Insekt der Schafweidsiedlung“, das Tagpfauenauge, ist ein wunderschöner und 
populärer Falter, den die meisten kennen und erkennen. Man kann ihn durchs ganze Jahr 
beobachten und viel lernen über Lebensbedingungen für Schmetterlinge und darüber 
hinaus Wildbienen & Co. Heute hier der letzte Teil des aktuellen Insider-Wissens:
Tagpfauenaugen werden auch gefressen. Ihre Fressfeinde sind, wie bei allen Faltern, vor 
allem Vögel, aber auch Mäuse oder Spinnen. Das Tagpfauenauge hat jedoch gute Schutz-
mechanismen. Einmal natürlich die namensgebenden „Augen“ auf den Flügeln, die ein 
großes Tier imitieren. Gleichzeitig haben sie aber noch einen besonderen Trick auf Lager: 
Bei drohender Gefahr klappen sie die Flügel zu und wieder auf, so dass die Augen zu sehen 
sind und zischen gleichzeitig dabei. Damit imitieren sie noch mehr ein großes Tier und 
schrecken Vögel und Mäuse damit ab. Die Falter können sich auch so zusammen- 
klappen, dass sie wie ein vertrocknetes Blatt aussehen und damit nicht mehr 
interessant für Fressfeinde sind. Neben den offensichtlichen Fressfeinden  
gibt es aber auch für uns in aller Regel nicht wahrnehmbare Feinde:  
bestimmte Fliegen- und Schlupfwespenartenparasitieren die Puppen 
oder Raupen. D.h. diese Insekten legen ihre Eier in den Raupen  
des Tagpfauenauges ab. Die Parasiten entwickeln sich schneller als  
die Falter und saugen diese dann von innen aus.
So sieht‘s aus. Hier endet die Serie über das Tagpfauenauge. Welches Insekt interessiert 
euch denn noch? Schreibt der Insektenrangerin an t.klink@us-augsburg.de.

Kreativ-Treff
Nächster Termin Do., 29.6. 
(19:30 Uhr) im Siedlerheim. 
Hobby-SelbermacherInnen treffen sich mit Ideen & Tipps zum gemeinsamen Stricken, Häkeln, Basteln, Ratschen. Wer hat Lust? (Info, Kontakt: 

Johanna Schmidt,  
0177-1655355) 

Kapellenfest
Der Kapellenverein lädt am Samstag, 3. Juni um 14 Uhr zum 15-jährigen 
Kapellenfest. Nach einer Jubiläumsandacht gibt es Kaffee & Kuchen 
und gemütliches Beisammensein. Außerdem findet ein kleiner Flohmarkt 
zum Stöbern statt! Alle sind herzlich eingeladen!

„RuDi“ - Das 1. „Running Dinner“ in der Schafweidsiedlung
                 Dem letzten Siedlerspatz lag ein Flyer zum 1. Siedler Running Dinner bei. 
                  Worum ging‘s da nochmal? Kurz gesagt, ist das eine super Gelegenheit, in einer 
                   gemeinsamen nachbarschaftlichen Aktion am Samstag, 17.6. ab 17 Uhr 
                   Bewohner und Nachbarn in der Siedlung, die man vielleicht noch gar nicht  
                 (so gut) kennt, und ihr Zuhause kennenzulernen. Und zwar im Rahmen eines 
                    Abends, an dem man nach dem Motto „Bäumchen-wechsel-dich“ verschiedene 
                  Gänge eines Abendessens in verschiedener Personenzusammenstellung in ver- 
                 schiedenen Häusern zu sich nimmt. Eine lustige und leckere Angelegenheit! 
                 Danach treffen sich alle im Siedlerheim zum Erzählen und Ausklingen bei einem 
Glas Sekt. Klingt kompliziert, ist es aber gar nicht. Einige Anmeldungen sind schon ein- 
geflattert, viele weitere wären toll, jung & alt, je mehr, desto besser. Vielleicht habt ihr Lust, 
aber noch Fragen? Bitte immer gerne an Helena Lippert (01573-1098668) oder Sabine 
Reitmeir (0173-2106185), da könnt ihr euch auch anmelden.

Stammtisch 
Lamm 2.0

Der reguläre Treff am 
Do., 1.6. entfällt wg. 
Pfingsten. Nächster 

Treff ist somit am Do., 
15.6. im Siedlerheim.  
Herzlich willkommen!

Tempo 30!
Auch wenn wir‘s alle 
mal eilig haben - in  
der Siedlung gilt über- 
all tagein nachtaus  
Tempo 30! Im Sterntalerweg und 
Dornröschenweg sogar Schritt-
geschwindigkeit! Bitte alle 
immer mal wieder dran denken, 
den Fuß auf die Bremse und auf 
Kind&Kegel, Hund, Katze, Maus 
achten! Merci vielmals :-)

Malaktion Dankeschön
              Habt ihr‘s gesehen? Im Schaukasten ist es aktuell wieder ganz schön bunt. Viele tolle 
              Frühlingsblumen und Frühlingstiere habt ihr gemalt und gebastelt. Vielen Dank 
             euch allen fürs kreative Mitmachen, wir freuen uns alle an euren Kunstwerken an der 
             Bushaltestelle! Bald gibt‘s eine kleine Überraschung als Dankeschön an euch alle!  

Äste im Wald!
Achtung! Aktuell fällt erneut auf, dass 
auf den Waldpfaden zwischen Wasen- 
meisterweg und Siedlung ein schlecht 
gelaunter Unbekannter dicke Äste  
quer über den Weg legt, neuerdings dreisterweise so- 
gar per Kabelbinder festgezurrt. Die Person hegt offen- 
bar die Absicht, Radler, Jogger und Spaziergänger zu 
behindern oder gar zu Fall zu bringen. Dies ist sehr 
gefährlich und muss weiter beobachtet werden! Hat 
jemand etwas gesehen und kann ggf. Angaben ma-
chen? Es wird überlegt, im nächsten Schritt Anzeige 
gegen Unbekannt zu stellen.   

Siedlerverein 
Der Vorstand informiert: Es 

wurde eine Beitragserhöhung 
auf 35€/Jahr beschlossen im 

Sinne der allgemeinen Preisstei-
gerung und Kostendeckung. 

Der Jahresbeitrag wird ab dem 
19.6. eingezogen, wir bitten, 

Veränderungen in der Bankver-
bindung vorher mitzuteilen.  
A. Reil, Waldmeisterweg 18, 

reil-annegret@gmx.de, 98919  
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